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Konfliktvorfälle nach Kategorie

Kategorie
Anzahl der
Vorfälle

Anzahl der
Vorfälle mit
mindestens

einem Todesopfer

Anzahl der
Todesopfer

Kämpfe 191 107 620

Gewalt gegen
Zivilpersonen

132 79 238

Fernangriffe 92 29 89

Ausschreitungen/Proteste 31 2 2

strategische
Entwicklungen

22 0 0

gewaltlose Aktivitäten 6 0 0

Gesamt 474 217 949
Die Tabelle basiert auf Daten von ACLED (verwendete Datensätze: ACLED, Juni 2018).

Entwicklung von Konfliktvorfällen von 2008 bis 2017

Das Diagramm basiert auf Daten von ACLED (verwendete Datensätze: ACLED, Juni 2018).
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Methodologie

Die Daten, die in diesem Bericht verwendet werden, stammen vom Armed Conflict
Location & Event Data Project (ACLED). ACLED sammelt Daten über berichtete
Konfliktereignisse in ausgewählten afrikanischen und asiatischen Ländern, unter
anderem Mali. Das ACLED-Team greift dabei auf verschiedene Quellen zurück
und klassifiziert die Daten nach Ort, Datum, AkteurInnen und Art.

Der Großteil der von ACLED gesammelten Daten basiert auf öffentlich zugäng-
lichen Sekundärquellen. Die Daten können daher das Ausmaß an Vorfällen un-
tererfassen. Insbesondere Daten zur Anzahl an Todesopfern sind der Gefahren
der Verzerrung und der ungenauen Berichterstattung ausgesetzt. ACLED gibt
an, konservative Schätzungen zu verwenden. ACLED verwendet den Kontext der
jeweiligen Berichte, um die Anzahl der Todesopfer für jene Vorfälle zu schätzen,
bei denen keine exakte Anzahl berichtet wird (“10” für “mehrere” Todesopfer, “100”
wenn “hunderte” erwähnt werden, usw.). Für weitere Informationen zu ACLED und
für den Zugang zu den vollständigen Datensätzen, siehe www.acleddata.com und
Raleigh; Linke; Hegre und Karlsen, 2010.

Basierend auf diesen Daten erstellt das Austrian Centre for Country of Origin &
Asylum Research and Documentation (ACCORD) Übersichten zu Konfliktvorfällen
und veröffentlicht sie auf ecoi.net, um einen weiteren Zugang zu den ACLED-
Datensätzen zu bieten.

Es wird empfohlen, Zahlen zu Todesopfern mit äußerster Vorsicht zu verwenden.

Die beiden oben dargestellten Karten dienen dazu, die Anzahl berichteter Todes-
opfer (die Schätzungen beinhalten kann) mit der Anzahl an Vorfällen mit mindes-
tens einem berichteten Todesopfer zu vergleichen.

Die geographischen Kartendaten basieren hauptsächlich auf GADM, fallweise
ergänzt durch weitere Quellen. Die von ACLED genannten Ortsdaten der Vorfäl-

le werden daraufhin genutzt, um Vorfälle auf den Karten zu verorten. Vorfälle,
die nicht platziert werden konnten, werden ignoriert. Daher können die Zahlen
im vorliegenden Bericht von jenen der ACLED-Datensätze abweichen. ACLED
verwendet verschiedene Stufen der Präzision bei den Ortsdaten der Vorfälle, ab-
hängig davon, wie detailliert die Quellen berichten. So kann eine Stadt für eine
größere Region stehen, oder es wird die Provinzhauptstadt als Ort angegeben für
Vorfälle, bei denen nur die Provinz bekannt ist.

Die Vorfälle umfassen folgende Kategorien: Kämpfe; Errichtung von Hauptquar-
tieren oder Basen; gewaltlose strategische Entwicklungen; Ausschreitungen/Pro-
teste; Gewalt gegen Zivilpersonen; gewaltlose Gebietseinnahme; Fernangriffe. Für
Details zu diesen Kategorien, siehe:

• ACLED – Armed Conflict Location & Event Data Project: Armed Conflict
Location and Event Data Project (ACLED) Codebook; ACLED - ASIA, 2015
http://www.acleddata.com/wp- content/uploads/2015/07/ACLED_
Codebook_2015_ASIA-CR.pdf

• ACLED – Armed Conflict Location & Event Data Project: Armed Conflict
Location and Event Data Project (ACLED) Codebook, 2017
http://www.acleddata.com/wp- content/uploads/2017/01/ACLED_
Codebook_2017.pdf

• ACLED – Armed Conflict Location & Event Data Project: User Guide, Jänner
2017
http://www.acleddata.com/wp-content/uploads/2017/01/ACLED_User-
Guide_2017.pdf
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Berichtete Konfliktvorfälle nach Provinz

Provinz Anzahl Vorfälle
Anzahl Vorfälle
mit Todesopfern

Anzahl
Todesopfer

Bamako 22 3 12

Gao 118 59 279

Kayes 1 0 0

Kidal 85 31 133

Koulikoro 6 4 8

Mopti 137 73 298

Sikasso 2 1 1

Ségou 38 22 129

Timbuktu 65 24 89

Lokalisierung der Konfliktvorfälle

Hinweis: Die folgende Liste stellt einen Überblick über Ereignisse aus den
ACLED-Datensätzen dar. Die Datensätze selbst enthalten weitere Details (Orts-
angaben, Datum, Art, beteiligte AkteurInnen, Quellen, etc.). Die Präzision der
Ortsdaten der Vorfälle variiert: Eine Stadt kann für eine ganze Region stehen, die
Provinzhauptstadt kann als Ortsangabe verwendet werden, wenn außer der Pro-
vinz keine näheren Ortsangaben bekannt sind. In der Liste werden für die Orte die
Namen in der Schreibweise von ACLED verwendet, für die Verwaltungseinheiten
jedoch jene der GADM-Daten, auf welchen die obigen Karten basieren (in beiden
Fällen handelt es sich ggf. um englische Transkriptionen).

In Bamako wurden 22 Vorfälle mit 12 Toten erfasst und an folgenden Orten
lokalisiert: Bamako, Djikoroni, Senou, Yirimandio.

In Gao wurden 118 Vorfälle mit 279 Toten erfasst und an folgenden Orten

lokalisiert: Almoustarat, Amalaoulaou, Anderamboukane, Anoumalen,
Ansongo, Bamba, Barbon, Bentia, Bera, Bourem, Djebok, Fafa, Fati Fati, Gao,
Goundam, Haoussa Foulan, I-n-Deliman, Imenas, In Kadagotan,
Labbezanga, Menaka, Monzonga, Ouatagouna, Tabango, Tabankort,
Tamalat, Tamkoutat, Tassiga, Tessit, Ti Samet, Tidarmene, Tin Amar, Tin
Hama, Tondibi, Zinda.

In Kayes wurde 1 Vorfall mit 0 Toten erfasst und an folgendem Ort lokalisiert:
Kersignane.

In Kidal wurden 85 Vorfälle mit 133 Toten erfasst und an folgenden Orten
lokalisiert: Abeibara, Ad-Sendemen, Aguelhok, Amachach, Amassine, Anefis,
Boughessa, In Khalil, Intachdayt, Kidal, Tabankort, Tabrichat, Tahalt,
Talahandak, Telabit, Tessalit, Tin Bidene, Tin Essako, Tin Zaouaten.

In Koulikoro wurden 6 Vorfälle mit 8 Toten erfasst und an folgenden Orten
lokalisiert: Boundjiguire, Guire, Mourdiah, Nara, Ouelessebougou.

InMopti wurden 137 Vorfälle mit 298 Toten erfasst und an folgenden Orten
lokalisiert: Banguel, Bankass, Boni, Bore, Boulikessi, Diabata, Diafarabe,
Dialloube, Dinangorou, Dioungani, Dioura, Djenne, Douentza, Douna,
Famsala, Ganguel, Gawa, Godoware, Gourti, Hombori, Kadial, Kargue,
Kerena, Kona, Kora, Koro, Koroguiri, Kouakourou, Koubaye, Mamba, Manga,
Marina, Mbeba, Mondoro, Moniekana, Mopti, Mounia, Nyiminiama,
Ouenkoro, Ouo, Sa, Sabare, Sare-Kina, Seno Guedel, Senossa, Serma,
Sevare, Sindegue, Sokoura, Somadougou, Tenenkou, Wo-Ouro, Yirma,
Youwarou.

In Sikasso wurden 2 Vorfälle mit 1 Toten erfasst und an folgenden Orten
lokalisiert: Koury, Koutiala.

In Ségou wurden 38 Vorfälle mit 129 Toten erfasst und an folgenden Orten
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lokalisiert: Benena, Bla, Diabali, Dougabougou, Dyero, Fangasso, Ke-Macina,
Manimpe, Nampala, Niala, Niono, San, Saye, Tene, Tougou, Wa.

In Timbuktuwurden 65 Vorfälle mit 89 Toten erfasst und an folgendenOrten loka-
lisiert: Arbichi, Arkodia, Attara, Bambara-Maounde, Bintagoungou, Dire, Do-
ro, Douekire, Gargando, Garnati, Gossi, Goundam, Gourma-Rharous, Kabara,
Koira Taoua, Lere, Mbouna, Niafounke, Salam, Soumpi, Taoudenni, Timbuktu,
Tonka, Zarho.

Quellen

• ACLED – Armed Conflict Location & Event Data Project: Africa 1997-Present
(Data Through 9 Jun 2018), Juni 2018
https://www.acleddata.com/download/2909/

• GADM – Global Administrative Areas: gadm28_levels.shp, Version 2.8,
November 2015a
http://biogeo.ucdavis.edu/data/gadm2.8/gadm28_levels.shp.zip

• GADM – Global Administrative Areas: MLI_adm.zip, Version 2.8, November
2015b
http://biogeo.ucdavis.edu/data/gadm2.8/shp/MLI_adm.zip

• Raleigh, Clionadh; Linke, Andrew; Hegre, Håvard und Karlsen, Joakim: „In-
troducing ACLED-Armed Conflict Location and Event Data“, in: Journal of
Peace Research (47(5) 2010 ), S. 651–660
http://jpr.sagepub.com/content/47/5/651.full.pdf+html

• Smith, Walter H. F. und Wessel, Paul: Global Self-consistent Hierarchical
High-resolution Geography (GSHHG), Version 2.3.4, 1. Mai 2015
https://www.ngdc.noaa.gov/mgg/shorelines/data/gshhg/latest/

Hinweis

Ereignisdaten können in künftigen Aktualisierungen korrigiert oder ergänzt wer-
den. Aktualisierungen in den Datensätzen von ACLED werden von ACCORD nicht
notwendigerweise übernommen, wenn sie nach oder kurz vor der Veröffentli-
chung dieser Übersicht erfolgen. Für weitere Informationen zur Methologie von
ACLED siehe www.acleddata.com/resources/methodology/. Für weitere Infor-
mationen zu den auf diesen Daten basierenden Produkten von ACCORD siehe
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die Blog-Einträge auf ecoi.net, die mit “ACLED” beschlagwortet sind. Das Fehlen
von Information über ein Ereignis in diesem Bericht erlaubt nicht den Rückschluss,
dass es nicht stattgefunden hat. Die Grenzen und Namen in diesem Bericht stellen
keine Billigung oder Anerkennung durch das Österreichische Rote Kreuz dar.

Zitieren als

• ACCORD – Austrian Centre for Country of Origin & Asylum Research and
Documentation: Mali, Jahr 2017: Kurzübersicht über Vorfälle aus demArmed
Conflict Location & Event Data Project (ACLED), 18. Juni 2018
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